
Anlage 1: Lagepläne der geplanten Maßnahmen 

lfd. Nr. 1: Gustav-Freytag-Straße zwischen Körnerstraße und Schenkendorfstraße 
mit Wilhelm-Busch-Straße 

Petermann, Marcel
Müsste es hier nicht heißen „sowie erstmalig hergestellte Straßen“?Nicht erstmalig hergestellte Straßen sind ja bestehende Straßen. Und da wird unterschieden, welchen Umfang die Maßnahmen haben (nur Deckschicht oder grundhafte Erneuerung). Erstmalig hergestellte Straßen fallen nicht unter die hier aufgeführten Maßnahmen, da hier eben keine bloße Erneuerung der Deckschicht, sondern die gesamte umfangreiche Herstellung anfällt (investiv). Daher würde deren Nennung an der Stelle passen.

Lannig, Ingo
Die Formulierung „nicht erstmalig hergestellte Straßen“ ist korrekt. Bei diesen Straßen ist noch kein Straßenausbaubeitrag nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG) erhoben worden. Dieser Beitrag müsste dann erhoben werden, wobei die Stadt einen Eigenanteil leisten muss.

Petermann, Marcel
Die Erneuerung der Bushaltestellen im gesamten Stadtgebiet erfolgt/erfolgte nun durch Moplak. Künftige Instandsetzungen obliegen dann also der Stadt? Heißt, Moplak zahlt einmalig, die Unterhaltung fällt dann in die Zuständigkeit der Stadt?Neben der Funktion als Haltestelle handelt es sich dabei ja um Werbeträger. Deshalb waren sie Bestandteil der Ausschreibung der Außenwerberechte. Eine künftige Neugestaltung einer Haltestelle, weil beispielsweise ein digitaler Screen angebracht wird, dürfte doch durch Moplak vorgenommen und gezahlt werden, oder? Vielleicht wäre es zielführend (zumindest für mein Verständnis), wenn an der Stelle klargestellt wird, was Moplak zahlt und was wir zahlen.

Lannig, Ingo
MOPLAK tauscht und unterhält nur Haltestellen mit Werbevitrine. Alle anderen Haltestellen fallen in die Zuständigkeit von FB 66. (Frau Prämaßing) TBL erneuert zurzeit etliche Haltestellen ohne Werbevitrine im Auftrag des FB 66. 

Lannig, Ingo
Text ist inhaltlich richtig. Es muss Punkt 3 anstatt Punkt 5 heißen.

Petermann, Marcel
siehe Kommentar oben



lfd. Nr 2: Robert-Blum-Straße zwischen Karl-Ulitzka-Straße und Kreisverkehr Erzeu-
gergroßmarkt 



lfd. Nr. 3: Busspur der Haltestelle Konrad-Adenauer-Platz in Fahrtrichtung Schlebusch 

lfd. Nr: 4. Teilstück Rennbaumstraße/Burscheider Straße 



lfd. Nr. 5: Fußgängerzone Wiesdorf mit Teilen des Rathausvorplatzes und der Fr.-
Ebert-Straße 


